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Feierabendrunde 
„Alt-Merkstein“

Wandern nach Zahlen 
im Wurm- und Broichbachtal
Weitere Informationen finden Sie auf
www.staedteregion-aachen.de/inklusion

StädteRegion Aachen 
Der Städteregionsrat 
A 58 | Amt für Inklusion und Sozialplanung
52090 Aachen

Telefon +49 241 5198-5802 
E-Mail inklusionsamt@staedteregion-aachen.de 
Internet www.staedteregion-aachen.de/inklusion

Feierabendrunde Alt-Merkstein
Bei dieser Tour, die in vielerlei Varianten zu erwandern 
ist, erwarten uns Höhen- und Tiefpunkte des Wurmtals. 
Am Ausgangspunkt Alt-Merkstein können wir an St. 
Willibrord  , ein Geschichtsspektrum vom römischen 
Sarkophag, über romanische Gebäudeteile bis hin zu 
300-jährigen Grabsteinen in der Kirchhofmauer ent-
decken. 

In der Höhe begleiten wir die Wurm entlang eines male-
rischen Talhangs durch das Naturschutzgebiet Worm-
Wildnis hinunter ins alte Dörfchen Worm. Bei einem 
Abstecher im Ort Wildnis blicken wir von einer impo-
santen Aussichtsplattform   über das Tagebaugelände 
der Nivelsteiner Sandwerke und den größten Solarpark 
in NRW. Später auf dem Hochfeld   können wir bis zu 
20 Kirchturmspitzen am Horizont ausmachen. 

Unten auf Flussniveau folgen Highlights der Natur und 
Tiefpunkte der Geschichte. Eine Sandsteinskulptur   
am Weg erinnert an den untergegangenen Ort Finken-
rath, der in Folge von Bergbauschäden in den 1950er 
Jahren abgerissen werden musste. Die kleine Brücke   
ist nach Anna-Nöhlen aus dem ebenfalls untergegan-
genen Dorf Nivelstein benannt, die in der Nazizeit 
Juden zur Flucht über die Grenze geholfen hatte und 
dies mit ihrem Leben bezahlen musste.

Dann wird die Wurm wilder und wir kommen dem 
Grenzfluss ganz nah. Das Wasser rauscht, immer wieder 
unterbrochen durch kleine Stromschnellen. Aus den 
Auenwäldern lugen Tümpel hervor, morsche Bäume 
und Uferböschungen sind ein Eldorado für Biber, 
Eisvogel und Co. Die Naturfreunde Merkstein haben 
den „WasserWeg Wurm“   beiderseits der Grenze mit 
Informationsstationen ausgeschildert, ein weiterer 
lohnender Tourentipp. 

Orientierung leicht gemacht
An den Kreuzungen der Wanderwege, den sogenann-
ten Knotenpunkten, sind Pfosten mit Wegweisern und 
Orientierungskarte installiert. 

Die Nummer des Knotenpunkts, an dem Sie sind, steht 
ganz oben auf schwarzem Grund.

Die Nummern auf weißem Grund weisen den Weg zu 
den nächsten Knotenpunkten. Sie sind auch an Abzwei-
gungen unterwegs zu finden.

An einigen Knotenpunkten finden Sie Stahlmasten mit 
Namen und Kilometerangaben zu wichtigen Zielen. 
Auch hier steht die Knotenpunktnummer ganz oben 
auf schwarzem Grund. Die weißen Plaketten mit den 
benachbarten Knotennummern sind unterhalb der 
Richtungsschilder befestigt.

Mit den Knotenpunkten können Sie sich laufend  
orientieren, selbst Ihre Route zusammenstellen oder 
einer Feierabendrunde folgen.

Viel Vergnügen beim Wandern!
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  St. Willibrord
  Altes Pfarrhaus St. Willibrord
  Aussichtsplattform Nivelsteiner 
 Sandwerke
 Hochfeld 
 Kirchturmspitzenpanorama
 Gedenkstein Finkenrath
  Anna-Nöhlen-Brücke 
 Startpunkt WasserWeg Wurm
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